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Bericht im Blickpunkt - Woche 41 Supersnow Schnee Winter 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzstickle Raggl Bianca 

 

 

   Bericht im Impulse - Woche 41 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Theater 

 

  Bericht in der Oberländer Rundschau - Woche 43 
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     Bericht in der Seniorenzeitung Horizonte 

        Woche 41 



Zugestellt durch post.at 

Erntedank 
Sonntag, 01. Oktober 2017 

 
09.30 Uhr Einzug vom Dorfbrunnen (Altroppen) zum Burschl 
 
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit unserem  
 Herrn Pfarrer Dr. Johannes Laichner  
 
   
  

 

 

 

 

 

 

 

Anschließend sind alle zum gemeinsamen Frühschoppen am Burschl 
eingeladen. Für Speis und Trank sowie musikalische Unterhaltung ist 
bestens gesorgt.  
 
Auf Euer Kommen freut sich die  
 
 
 
 
Bei schlechter Witterung findet der Wortgottesdienst um 10.00 Uhr in 
der Pfarrkirche statt.  



Fotoausstellung zum Thema "verfolgte Christen" 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Christ sein war noch nie so gefährlich wie heute. Fast täglich 

erreichen uns aus vielen Regionen der Welt neue schreckliche 

Nachrichten. Nie zuvor sind so viele Christen diskriminiert, 

bedroht und verfolgt worden. Weltweit sind bis zu 100 

Millionen Christen betroffen, und die Tendenz ist steigend.  

In rund 50 Staaten werden Menschen in ihrer 

Religionsausübung behindert und in etlichen davon kommt es 

zu schweren Verletzungen der Religionsfreiheit. Betroffen 

sind Länder wie Nordkorea, Saudi-Arabien, Irak, Iran, 

Pakistan, Eritrea, Sudan, Nigeria, Ägypten, Indien, Laos, 

Vietnam, China, die Türkei,...  

Dieses weitverbreitete Unrecht darf nicht verschwiegen 

werden, und es muss alles Mögliche getan werden, um es zu 



beseitigen. In Österreich und anderen westlichen Ländern wird 

viel zu wenig Notiz davon genommen.  

Um auf die schreckliche Situation der bedrohten und 

verfolgten Christen in aller Welt aufmerksam zu machen, hat 

Kirche in Not eine sehenswerte Wanderausstellung zu diesem 

Thema erstellt. Mit diesem kostenlosen Angebot können Sie 

helfen, diesem Umstand entgegenzuwirken. Geben Sie 

unseren verfolgten Brüdern und Schwestern eine Stimme!  

Vom 14. bis 26. Oktober 2017 ladet die Pfarre Roppen 

herzlich ein, tagsüber diese Fotoausstellung in der 

Pfarrkirche Roppen zu besuchen. Smartphone- Besitzer 

können übrigens ihr eigenes Telefon als Audioguide benutzen. 

Zusätzlich erhält jeder Besucher ein Begleitheft mit 

Hintergrundinformationen zu den Fotos und betroffenen 

Ländern.  

© Pfarre Roppen  

 



Fotoausstellung " Christen in Not " in der Pfarrkirche vom 14. bis 26. 

Oktober. 
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zur Sitzung des Gemeinderates 

am Montag, den 2. Oktober 2017 um 19.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 

 

 

 

TAGESORDNUNG 

Pkt.  1) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Raumordnungsangelegenheiten. 

Pkt.  2) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Grundangelegenheiten. 

Pkt.  3) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Wohnbauförderungsansuchen. 

Pkt.  4) Genehmigung verschiedener Überschreitungen. 

Pkt.  5) Anträge, Anfragen und Allfälliges. 
 

 

 
 

Die Sitzung ist grundsätzlich „öffentlich“ 
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GEMEINDEAMT ROPPEN BEZIRK IMST - TIROL 

A-6426 ROPPEN  MAIRHOF 33  TELEFON 0 54 17/52 10  FAX 52 10 15 
Bürgermeister  52 10 12  KASSA  52 10 13  e-mail roppen@tirol.com 

 

 
              Roppen, am 2.10.2017 
 
 
 

SITZUNGSPROTOKOLL 
der Gemeinderatssitzung vom 2. Oktober 2017 

 
 

Anwesend: 

Bgm. Mayr Ingo (Vorsitzender), GR Mayr Brigitte, GV Walser Günther, GR Schöpf Johanna, 
GR Pfausler Dominik, Vbgm. Neururer Günter, GV Hörburger Peter, GR Larcher Mari, 
GR Ing. Röck Burkhard, GR Ennemoser Martin, GV Mag. Baumann Joachim, GR Gstrein 
Barbara und GR Raggl Patrick 

Schriftführer: Röck Harald 
3 Zuhörer 

Beginn: 19.30 Uhr        Ende: 21:30 Uhr 

 

somit TAGESORDNUNG 

 

Pkt.  1) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Raumordnungsangelegenheiten. 

Pkt.  2) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Grundangelegenheiten. 

Pkt.  3) Beratung und Beschlussfassung bezüglich verschiedener Wohnbauförderungsansuchen. 

Pkt.  4) Genehmigung verschiedener Überschreitungen. 

Pkt.  5) Anträge, Anfragen und Allfälliges. 
 

 
 
Zu Pkt. 1)  Neuerliche Flächenwidmungsplanänderung Gpn. 1201/1 und 1201/2 – Raggl Gebhard 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat der Gemeinde Roppen hat in seiner Sitzung am 24.4.2017 zu Tagesordnungspunkt 1b 
einstimmig, den von DI Rauch Friedrich – PlanAlp, ausgearbeiteten Entwurf, Zl. fwp_rop17005_v1.mxd, 
über die Änderung des Flächenwidmungsplanes,  im Bereich der Grundstücke 1201/1 und 1201/2 mit 
einer Teilfläche von ca. 210 m², von derzeit Freiland in künftig Sonderfläche für sonstige land- und 
forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen SLG – 6 Lagergebäude für forstwirtschaftliche Geräte und 
Hackgut gemäß § 47 (1) TROG beschlossen und der Abt. Bau- und Raumordnung  beim Amt der Tiroler 
Landesregierung vorgelegt. 
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Mit Schreiben der Abt. Bau- und Raumordnungsrecht vom 21.7.2017, Zl. RoBau-2-216/111/2-2017 wurde 
der Gemeinde eine kleinräumige Standortverlegung empfohlen, da der Planungsbereich lt. 
Biotopkartierung auf einer kleinen Teilfläche eines ökologisch wertvollen Magerrasens ausgewiesen wäre. 
Dieser geänderte Planentwurf mit der kleinräumigen Standortverlegung des Raumplaners liegt nun vor. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Roppen am 2.10.2017 
einstimmig, gemäß § 113 Abs. 3 iVm §§ 71 Abs. 1 und 64 Abs. 4 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 
2016, LGBl. Nr. 101 den von DI Rauch Friedrich – PlanAlp,  Zl. fwp_rop17005_v2.mxd, ausgearbeiteten 
und geänderten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Roppen, im 
verkürzten Verfahren durch zwei Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht eine Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Roppen im Bereich der 
Grundstückes 1201/1 und 1201/2 mit einer Teilfläche von ca. 210 m², von derzeit  Freiland in künftig 
Sonderfläche für sonstige land- und forstwirtschaftliche Gebäude und Anlagen SLG – 6 Lagergebäude 
für forstwirtschaftliche Geräte und Hackgut gemäß § 47 (1) TROG vor. 
 
 
 
Zu Pkt. 2)  Verschiedene Grundangelegenheiten 

 
 
a) Grundverkauf an Fiegl Yvonne - Neufeld 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, lt. vorliegender Vermessungsurkunde der AVT-Imst aus dem 
Gemeindegrundstück 690/1 (Wendehammer im Bereich Neufeld) eine Fläche von 61 m² zum 
Quadratmeterpreis von 160,- Euro an Frau Fiegl Yvonne zu verkaufen, womit eine möglichst optimale 
Bebauung des Grundstückes ermöglicht wird. 
Dabei soll die Trennfläche 2 im Ausmaß von 2 m² und die Trennfläche 4 mit 126 m² aus dem Gstk. 6901/1 
(Öffentl.Gut)  dem Grundstück 690/5 (Fiegl Yvonne) zugeführt werden, sowie die Trennfläche 1 im 
Ausmaß von 3 m² und die Trennfläche 3 im Ausmaß von 64 m² aus dem Gstk. 690/5 (Fiegl Yvonne) dem 
Gstk. 690/1 (Öffentl.Gut) zugeführt werden. 
Sämtliche Vermessungs- und Verbücherungskosten sind von der Antragstellerin zu übernehmen. 
 
 
 
b) Übernahme öffentlichen Weg Schönegg 
 
Mit Eingabe vom 28.3.2017 haben die Grundbesitzer „Prantl Thomas/Martha, Prantl Peter, Prantl Martin, 
Prantl Gustav/Andreas, Prantl Michaela, Marshall Claudia und Tschögele Helmut“ die Gemeinde um 
Übernahme des derzeitigen Privatweges im Bereich Schönegg in das „Öffentliche Gut“ ersucht. 
Mit Gemeinderatssitzung vom 24.4.2017 wurde ein Grundsatzbeschluss gefasst, dass eine Übernahme in 
das „Öffentliche Gut“ in Frage kommt, wenn verschiedene Punkte abgeklärt und bestimmte Zusagen 
vorliegen. 
Diese ausständigen Punkte wurden nun von den Grundbesitzern abgeklärt und die fehlenden 
Zustimmungen (z.B. Unterschrift Prantl Andreas, sowie Zustimmung mit Zusicherung von Prantl Gustav 
bzgl. Wendemöglichkeit für Gemeindefahrzeuge auf seinem Grundstück 1343/9) vorgelegt. 
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Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den derzeitigen Privatweg im Bereich Schönegg auf Antrag der 
Grundbesitzer „Prantl Thomas/Martha, Prantl Peter, Prantl Martin/Andreas, Prantl Gustav, Prantl 
Michaela, Marshall Claudia und Tschögele Helmut“ sowie lt. vorliegender Vermessungsurkunde des DI 
Krieglsteiner, Zl. 9280 kostenlos in das „Öffentliche Gut“ zu übernehmen. 
 
Sämtliche Vermessungskosten und Verbücherungskosten sind von den Antragstellern zu übernehmen.  
Die zugesicherte Wendemöglichkeit für Gemeindefahrzeuge (Schneeräumung etc.) auf dem Gstk. 1343/9 
des Prantl Gustav muss dauerhaft sichergestellt sein. 
 
Der Gemeinderat möchte dezidiert festhalten, dass die Müllbehälter für den Restmüll von den 
Grundeigentümern auch künftig (wie derzeit schon gehandhabt) zur Sammelstelle im südlichen Bereich 
des Schöneggweges zu bringen sind. 
 
 
 
c) Flurbereinigungsverfahren im Bereich Sportplatz - Pfausler Alois 
 

Beschlussfassung: 

Der vorliegende Vorschlag der Abt. Bodenordnung - Tiroler Landesregierung für ein 
Flurbereinigungsverfahren im Bereich Sportplatz (Grundbesitzer: Gemeinde, Pfausler Alois, Raggl Gerold) 
wird vom Gemeinderat positiv beurteilt. 
 
Der Gemeinderat regt folgende Anpassungen vor: 
 

 Die neu verlaufende Grenzlinie zwischen den Grundstücken der Gemeinde und Pfausler Alois soll 
parallel zur Sportplatzlinie verlaufen. 

 Für das Gemeindegrundstück 1843/2 soll noch eine bessere Einbindung erarbeitet werden – evtl. 
Tausch mit der Gp. 1840/2 oder 1841/2 (Raggl Gerold) 
 

Der überarbeitete Flurbereinigungsplan soll dann dem Gemeinderat zur weiteren Entscheidung vorgelegt 
werden. 
 
 
 
d) Verkauf von Gemeindebauplätze 
 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, vier gemeindeeigene Bauplätze (1 Bauplatz am Sternrain, 3 neu 
entstehende Bauplätze im Zuge der Baulandumlegung Trankhütte) zum Quadratmeterpreis von 130,-- 
Euro zum Verkauf auszuschreiben. Die Ausschreibung samt Kriterien soll in der nächsten Ausgabe der 
Gemeindezeitung HOU erfolgen. Interessenten können sich dann bei der Gemeinde melden. 
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Zu Pkt. 3)  Verschiedene Wohnbau- bzw. Wirtschaftsförderungsansuchen 

 

Beschlussfassung: 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Antragstellern „Gritsch Manfred/Martina sowie Prantl 
Michaela/Köll Bernhard“ eine Wohnbauförderung und dem Antragsteller „Raggl Klaus“ eine 
Wirtschaftsförderung in der Höhe einer anteilsmäßigen Rückvergütung des bezahlten 
Erschließungsbeitrages zu gewähren. 
 
Der Gemeinderat beschließt mit 12 Ja-Stimmen und 1 Stimmenthaltung (Befangenheit GR Ennemoser 
Martin), den Antragstellern „Ennemoser Martin/Monika“ eine Wirtschaftsförderung in der Höhe einer 
anteilsmäßigen Rückvergütung des bezahlten Erschließungsbeitrages zu gewähren. 
 
 
 
Zu Pkt. 4)  Überschreitungen 

 

Beschlussfassung: 

Die nachstehend angeführten Überschreitungen werden vom Gemeinderat einstimmig genehmigt: 
 

Bezeichnung Text 
Ergebnis 

2017 VA 2017 Überschreitung 

Zentralamt k5-Software  6.000,00 2.500,00 3.500,00 

Gemeindeamt Fahrzeug NISSAN 32.608,00 30.000,00 2.608,00 

FFW Sonderposten 8.391,65 5.600,00 2.791,65 

Kindergarten Instandhaltung 2.594,58 1.000,00 1.594,58 

Krabbelstube Ausstattung 5.191,30 1.500,00 3.691,30 

Sportplatz Bewässerung 22.655,58 20.000,00 2.655,68 

Tennisplatz Instandhaltung 5.597,00 3.000,00 2.597,00 

Gesundheits-Sozialsprengel Anteil Umbaukosten 23.970,46 4.000,00 19.970,46 

Alpbesitz Steinhütte 3.463,48 1.500,00 1.963,48 

Geschäftshaus ADEG 32.905,84   32.905,84 

    143.377,89 69.100,00 74.277,99 

 
 
 
Zu Pkt. 5)  Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
Unter Punkt „Anträge, Anfragen und Allfälliges“ wurde über folgende Themen diskutiert: 
 
 Bgm. Mayr stellt dem Gemeinderat den Vorentwurf bzw das Raumprogramm des Architekten DI Parth 

Hanno für den Bau neuer Kinderbetreuungseinrichtungen am Turnsaalparkplatz vor. DI Parth klärt 
nun auch noch die Kosten mit dem Land Tirol ab und wird eine Kostenschätzung nachreichen. Der 
Vorentwurf wurde durch den Planer im Beisein von Bgm. Mayr, VBgm Günter Neururer und den 
pädagogischen Leiterinnen des Kindergartens bzw. der Krabbelstube vorgestellt. Sobald die 
ausständigen Unterlagen vorliegen, soll der Vorschlag im zugehörigen Ausschuss besprochen und eine 
weitere Vorgangsweise festgelegt werden. 
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 Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat, dass inzwischen die Verträge der Bundesforste bzgl. 
„Pachtflächen am Recyclinghof“ sowie für die „Wasserversorgungsanlage – Druckrohrleitung“ 
vorliegen. Die von der Gemeinde vorgeschlagenen Änderungen wurden von den Bundesforsten zur 
Kenntnis genommen und die Verträge werden dementsprechend angepasst. Die endgültigen, 
unterschriftsfertigen Verträge sollten in den nächsten Tagen einlangen. 

 
 Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat über die Behördenauflagen für die Begrünung der 

Böschungen im Bereich der Fa. MS-Design und die anstehenden Sanierungsarbeiten. 
 
 Bgm. Mayr lädt die Gemeinderäte nochmals zur Teilnahme an der Jungbürgerfeier am 25. Oktober 

ein.  
 
 Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat, dass es zuletzt immer wieder zu Beschwerden einiger 

Gemeindebürger im Bereich des Kalkofenweges kam, die auf Grund der Aufschüttungsarbeiten im 
hinteren Bereich des Ortsteiles entstehen. Vor allem die öfters aufgetretenen 
Fahrbahnverschmutzungen wurden der Gemeindeführung zur Kenntnis gebracht. Sowohl Bgm. Mayr 
als auch Vbgm. Neururer haben auf die Beschwerden reagiert und die ausführende Firma 
aufgefordert, die Fahrbahnreinigungen vorzunehmen. Um künftige Konflikte mit den Anrainern zu 
vermeiden, werden die LKW-Fahrer ersucht, ihre Fahrzeuge im Bereich jener Fläche zu entleeren, auf 
welcher der Bruchasphalt aufgebracht wurde und umgehend die Gemeindestraße zu reinigen, falls es 
doch zu unerwarteten Verunreinigungen kommt. 

 
 Vbgm. Neururer Günter informiert den Gemeinderat über den aktuellen Stand beim Projekt 

„Breitband Glasfasernetz der Gemeinde“. Die Hauptleitung des Glasfaserkabels wurde dieser Tage 
von der Übergabestellte im Gewerbepark bis zum Serverraum im Gemeindeamt komplettiert und 
durch die Fa. Tirolnet der Serverraum fertiggestellt. Somit besteht ab sofort die Möglichkeit für 
Interessierte die im Anschlussbereich der bereits verlegten Leitungen liegen, an das Glasfasernetz der 
Gemeinde anzuschließen.  
Als nächste Bauabschnitte sollen noch im Herbst die fehlenden Zusammenschlüsse im Bereich 
Neufeldsiedlung bis Sternrain sowie ein Teilbereich des Bischlangs erfolgen, denn hier können derzeit 
am meisten Gebäude für einen Anschluss erreicht werden. Außerdem soll auch noch die Anbindung 
der Firmen im Gewerbepark ermöglicht werden. 
Für das Frühjahr 2018 sind dann die Anbindungen der öffentlichen Gebäude (Volksschule, 
Kindergarten, Kultursaal, Büro – und Geschäftshaus) vorgesehen. 
GV Walser Günter regt an, dass auch die Objekte bzw. Grundstücke im Bereich der Hauptleitung 
(Dorfstraße bis zum Gemeindeamt) spätestens im Frühjahr 2018 erschlossen werden sollten. 
 

 Vbgm. Neururer Günter macht auf das immer häufiger auftretende Problem mit Motocrossern im 
Forchet und auf Waldsteigen aufmerksam und regt an vermehrt Forstwegtafeln anzubringen, damit 
die Exekutive Handhabungsmöglichkeiten hat. GV Baumann Jochen empfiehlt auch eine 
Berichterstattung in der Gemeindezeitung HOU. Bgm Mayr verweist auf die früheren Bemühungen 
und die Tatsache, dass die illegalen Motocrosser zumeist ohne Nummernschilder unterwegs sind und 
wir die Naturschutzabteilung der BH miteinbeziehen. 
 

 Vbgm. Neururer Günter informiert über den aktuellen Stand für eine Grundzusammenlegung im 
Bereich Unterfeld und dem damit geplanten Notweg für die Riedegg-Siedlung. Er sieht diesen Notweg 
als wichtige Vorarbeit hinischtlich einer geplanten neuen Unterführung, damit die Bewohner der 
Riedegg-Siedlung während der Bauphase auch eine provisorische Zufahrt hätten. GV Walser Günter 
stimmt diesen Ausführungen zu und ist auch der Meinung, dass dieser Notweg unumgänglich ist. 
Bgm. Mayr und GV Walser informieren den Gemeinderat in diesem Zug über deren Gespräche mit 
den ÖBB-Verantwortlichen und der Chance für eine neue Bahnunterführung zur Riedegg-Siedlung. 
Derzeit läuft jedenfalls auch eine Projektstudie für eine neue Unterführung und zwar im Zuge einer 
Umbaustudie für den Bahnhof Roppen. 
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 GV Walser Günther möchte ausdrücklich öffentlich ein großes Lob und ein Dankeschön an „die 
Bauhofmitarbeiter Raggl Werner, Köll Christian, Thuille Manfred, dem Amtsleiter Röck Harald, den 
freiwilligen Helfern der Feuerwehr Roppen, der Fa. Prantl und dem Planungsbüro Gstrein (Schuchter 
Klemens)“ aussprechen, die im heurigen Sommer beim unerwartet aufgetretenen Problem der 
defekten „Wasserversorgung - Hochbehälter Oberängern“ hervorragend und vorbildhaft agiert und 
zur raschen Problembehebung beigetragen haben. 

 
 GV Baumann Jochen und GR Larcher Mari ersuchen Bürgermeister Mayr nochmals um Eruierung und 

evtl. Vorsprache bei der BH-Imst ob Chancen für eine Eindämmung des immer mehr auftretenden 
Motorradverkehrs über das Sautner Forchet und der damit verbundenen starken Lärmbelästigung 
bestehen. Bgm. Mayr teilt mit, dass es diesbezüglich schon mehrfach erfolglose Bemühungen 
gegeben hat. Ein öffentlicher Weg ist nicht einfach für Motorräder zu sperren, auch wenn das in 
seinem Sinne wäre. Aus diesem Grund konnte bekanntlich auch das Motorradproblem an der 
Hahntennjochstrasse nicht gelöst werden. Es wird aber eine weitere Vorsprache in der 
Verkehrsabteilung der BH geben. 
 

 Bgm. Mayr informiert den Gemeinderat über das von Raggl Michael (Sonnbichl) eingelangte Schreiben 
bezüglich der immer massiver werdenden Lärmproblem mit dem LKW-Verkehr im Bereich der 
Trankhütte und der geforderten Maßnahmen. Auch diesbezüglich wird er sich mit BH-Stv. Nagele 
Andreas absprechen. Weiters soll Bgm. Mayr beim Baubezirksamt (Ing. Heppke) vorsprechen und eine 
Lösung für die nun auftretenden Lärmbelästigungen im Bereich der „Kurve  Bundesstraße B171 
Gewerbepark“ anstreben, die leider seit der vorgenommen Asphaltbearbeitung auftreten. 
 

 Bgm Mayr informiert den Gemeinderat über die eher mageren Umsätze im neuen 
Lebensmittelgeschäft. Vbgm. Neururer Günter schlägt vor, dass in der nächsten HOU-Zeitung wieder 
an die Gemeindebürger appelliert wird das Nahversorgungsgeschäft in unserem Dorf fleißig zu 
nutzen, damit ein Weiterbestand auch gewährleistet ist. 
 

 Bgm. Mayr ersucht die Gemeindeausschüsse demnächst zu tagen um die Planungen für das  
kommende Jahr zu machen, um zeitgerecht den Haushaltsvoranschlag 2017 vorbereiten zu können. 

 
 
 
Gemäß § 115 Abs. 2 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 können Gemeindebewohner, die behaupten, dass durch 
diesen Beschluss des Gemeinderates Gesetze oder Verordnungen verletzt wurden beim Gemeindeamt Roppen 
schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben. 

 
 



Supersnow Schnee Winter 



Information der Gemeinde 

Umstellung von DVB-T auf simpliTV am 23. Oktober 2017 

Beste Bild-Qualität und mehr Programmvielfalt mit simpliTV, dem neuen 

Antennenfernsehen.  

Ab 23. Oktober 2017 wird Tirol auf das neue Antennenfernsehen simpliTV 

(DVB-T2) umgestellt. Mit dem neuen Antennenfernsehen empfangen die TV-

Seherinnen und –Seher alle ORF Programme inklusive ORF „Tirol heute“, 

ORF Sport+ und ORF III in High Definition (HD) und ohne Zusatzkosten. In 

vielen Regionen können zusätzlich bis zu 40 TV-Sender, viele davon in 

perfekter Bild-Qualität (HD) empfangen werden. Um die TV-

Programmvielfalt in Top-Bild-Qualität zu erleben, muss lediglich eine neue 

Box zu einem günstigen Preis gekauft werden. Die TV Übertragung via DVB-

T wird eingestellt.  

Über die Website www.simpliTV.at wird ein Empfangscheck angeboten, der 

den TV-Konsument auch über die für ihn optimale Antennenart (Zimmer-, 

Außen- oder Dach-Antenne) sowie das empfangbare Programmangebot 

informiert.  

Antennenhaushalte müssen von DVB-T auf simpliTV (DVB-T2) umstellen 

Tirol wird auf das neue Antennenfernsehen simpliTV (DVB-T2) umgestellt. Bürgermeister 

Ingo Mayr: „Mit der Umstellung auf simpliTV sind wir perfekt auf das neue Fernseh-Zeitalter 

in HD vorbereitet. Denn mit dem neuen Antennenfernsehen folgen wir dem aktuellen TV-

Trend HDTV. Immer mehr TV-Konsumenten haben HDTV-Geräte zu Hause, allerdings 

können viele diese Technologie noch nicht nutzen. Mit High Definition (HD) ist das TV-Bild 

brillant scharf und der Ton kristallklar. Damit alle Antennenhaushalte in diesen Genuss 

kommen, ist die Umstellung von DVB-T auf simpliTV (DVB-T2) notwendig. Die Antennen-

TV-Haushalte müssen sich nur eine neue aber kostengünstige TV-Box kaufen. Ein Laufband 

am TV-Bildschirmrand informiert die Antennenhaushalte ab 26. September 2017 über die 

Umstellung.“ 

Antennen TV Empfang nur noch via DVB-T2/simpliTV  

Nach der erfolgreichen Umstellung von DVB-T auf DVB-T2/simpliTV in vielen Regionen 

Österreichs, kann der Großteil der Tiroler Haushalte bereits das neue Antennen-TV genießen. 

ORF eins und ORF2 konnten noch weiterhin via DVB-T empfangen werden. Ab 23. Oktober 

wird der Empfang via DVB-T auch in Tirol eingestellt. Antennen TV Empfang ist dann nur 

noch via simpliTV möglich. Unter www.simpliTV.at können TV-Seherinnen und Seher ganz 

einfach einen Empfangscheck machen. 

Was ist neu: ORF Programmfamilie in HD ohne Zusatzkosten 

Tirol wird ab 23. Oktober 2017 in den Genuss kommen, auch über die Antenne ORF eins und 

ORF 2 sowie ORF Sport+ und ORF III in HD-Qualität und ohne Zusatzkosten empfangen zu 

können. Damit kann auch die ORF Bundesland-Sendung „Tirol heute“ via Antenne in HD-

Qualität gesehen werden. Außerdem werden zahlreiche Radiosender kostenlos verfügbar sein. 



Scharfes TV-Bild und mehr TV-Sender mit dem neuen Antennenfernsehen simpliTV  

Das neue Antennenfernsehen simpliTV bietet viel mehr TV-Sender als bisher. Je nach 

Empfangsgebiet können TV-Konsumenten mit einem Abo bis zu 40 Sender, viele davon in 

Top-Bild-Qualität also in High Definition (HD), sehen. Ein weiterer Vorteil: Mit simpliTV 

kann auch bei Schlechtwetter wie z.B. bei starkem Schneefall das TV-Programm störungsfrei 

empfangen werden. 

Angebot für Box und Modul 

Für den Empfang von simpliTV wird lediglich eine neue Box oder ein Modul benötigt. Mit 

der Box kann simpliTV über das bisher verwendetet TV-Gerät empfangen werden. Für den 

Empfang mit dem Modul wird ein neues DVB-T2-fähiges TV-Gerät benötigt. 

Um die Kosten rund um die Umstellung für den TV-Konsumenten gering zu halten, wird eine 

vergünstigte Box um 29,90 Euro und das Modul um 19,90 Euro im Fachhandel angeboten. 

Die Box und das Modul können auch im Online-Shop www.simpliTV.at/umsteigen ganz 

einfach erworben werden. Das limitierte Angebot ist bis längstens 05.November 2017 gültig.  

Am 23. Oktober 2017 bringt die TV-Umstellung mehr Programm auch in HD  

Ab dem 23. Oktober 2017 ist der Empfang über die Antenne nur noch via simpliTV möglich. 

Ab 26. September 2017 werden alle Zuseherinnen und Zuseher der Antennenhaushalte mit 

einem Laufband am Bildschirm über die Umstellung informiert. 

Sendersuchlauf  

All jene Antennenhaushalte die bereits ein simpliTV Empfangsgerät in Betrieb haben, müssen 

am 23. Oktober 2017, ab 10 Uhr, einen Sendersuchlauf machen, um alle Programme 

weiterhin empfangen zu können.  

Umfangreiche Informationen zur Umstellung von DVB-T auf simpliTV (DVB-T2)  

Die Bürgerinnen und Bürger werden umfassend über die technologische Umstellung 

informiert. 

Bitte vormerken:  

„HD Infotag – alles rund ums Fernsehen“ im ORF Landesstudio Tirol am Dienstag 24. 

Oktober 2017 von 09:00 – 18:00 Uhr  

Weiterer Service und Hilfestellung für TV-Kunden  

Mehr Informationen zur Antennen-TV-Umstellung und zu simpliTV unter: 

www.simpliTV.at/umsteigen  

www.dvb-t.at hd.ORF.at 

TV-Kunden können sich auch unter der Hotline 0800/66 55 66 und im ORF Teletext Seite 

883 informieren.  

  

18.09.2017 

 



Jungbürger 



Jungbürger 



Jungbürger Ball 



 

  



Jungbürger 

  



 

 



Kameradschaftsturnier - Stockverein Roppen 

am 21. Oktober 2017 

 



Nationalratswahl 2017 | Gemeinde Roppen  

Wahlbeteiligung  

  2017 2013 +/- 

Wahlberechtigte 1.338  1.326    

Abgegebene Stimmen 958 71,60% 772 58,22% +186 +13,38 

...davon gültige 949 99,06% 764 98,96% +185 +0,10 

...davon ungültige 9 0,94% 8 1,04% +1 -0,10 

Wählergruppe Jahr Stimmen +/- % +/-   

SPÖ 2017 257 +57  27,08% +0,90   

  2013 200   26,18%   

ÖVP 2017 380 +88  40,04% +1,82   

  2013 292   38,22%   

FPÖ 2017 230 +96  24,24% +6,70   

  2013 134   17,54%   

GRÜNE 2017 13 -45  1,37% -6,22   

  2013 58   7,59%   

NEOS 2017 43 +21  4,53% +1,65   

  2013 22   2,88%   

FLÖ 2017 0    0,00%     

  keine Vergleichsdaten vorhanden   

GILT 2017 7    0,74%     

  keine Vergleichsdaten vorhanden   

KPÖ 2017 1 -3  0,11% -0,41   

  2013 4   0,52%   

PILZ 2017 15    1,58%     

  keine Vergleichsdaten vorhanden   

WEIßE 2017 3    0,32%     

  keine Vergleichsdaten vorhanden   

 



Newsletter der Gemeinde Roppen 
 
Liebe Internetfreunde, liebe Roppner/innen ! 
 
Diese Woche findet ihr auf unseren Gemeinde-Webseiten www.roppen.at folgende Neuigkeiten: 
 
 
Jungbürgerfeier mit Jungbürgerball 

Öffentlicher Jungbürgerball mit der Band „Torpedos – New Generation“ am Mittwoch, den 25. 
Oktober 2017 ab 22:00 Uhr im Kultursaal Roppen 
 

Aufführungstermine der Volksbühne Roppen 

Das Lustspiel in 3 Akten „Bartl´s Gspusi“  im Kultursaal Roppen 
 
 
Nacht der 1000 Lichter 

Am Dienstag, den 31. Oktober 2017 in der Pfarrkirche Roppen 
 
 
Das  Foto der Woche: 

Das Foto der Woche hat uns „Benz Roswitha“ zugesandt und zwar vom  „Männerchorausflug an den 
Chiemsee und nach Altötting“ 
Wir freuen uns immer wieder über Zusendungen von Schnappschüssen und präsentieren diese gerne als Foto 
der Woche 
 
 
Gruß Harald & Alex 
 
 
P.S. Falls du den GEMEINDE–Newsletter nicht mehr erhalten willst, bitte einfach auf „Antwort“ klicken, „kein Newsletter“ 
schreiben und abschicken. Schon bist du von unserer Mailing-List verschwunden. 

 
 

 

Gemeinde Roppen - Webteam 
Röck Harald und Furtner Alexander 
 

  +43 (0)5417 / 5210 

  +43 (0)5417 / 5210-15 

  amtsleiter@roppen.tirol.gv.at 

  www.roppen.at 

 
 
 

http://www.roppen.at/
mailto:amtsleiter@roppen.tirol.gv.at
http://www.roppen.at/


Obst und Gartenbauverein - Ausflug 2017 - Gardasee 

 



  



 

 

 

 



Olympiabefragung 2017 

Roppen 

 

Auszählungsstand: 15.10.2017 - 17:03, Gültige Stimmen: 899 

Wählergruppe Stimmen Prozent 

JA 467 51,95% 

NEIN 432 48,05% 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nationalratswahlen 2017 

Roppen 

 

Auszählungsstand: 15.10.2017 - 21:19, Gültige Stimmen: 949 

Wählergruppe Stimmen Prozent +/-  

SPÖ 257 27,08% +0.90%  

ÖVP 380 40,04% +1.82%  

FPÖ 230 24,24% +6.70%  

GRÜNE 13 1,37% -6.22%  

NEOS 43 4,53% +1.65%  

PILZ 15 1,58%   

Sonstige 11 1,16% -6.43%  

 



 Roppen 
 

  

 

Zivilschutz-Probealarm  

07.10.2017 

 

Weitere ...  
 

 

Jhv. Musikkapelle  

13.10.2017 

Weitere ...  
 

 

Volksbefragung Olympia 2026  

15.10.2017 

Weitere ...  
 

 

Nationalratswahl  

15.10.2017 

Weitere ...  
 

 

Theatervorstellung  

20.10.2017 

Einladung 

zum „Lustspiel in 3 Akten“ von Carlo Krismayr 

„Bartl´s Gspusi“ 

Spieltermine: 

Freitag, 20. Oktober, Premiere  

Samstag, 21. Oktober  

Samstag, 28. Oktober  

Sonntag, 29. Oktober (Vorstellung um 17.00 h)  

Freitag, 3. November  

Samstag, 4. November  

Im Kultursaal Roppen jeweils um 20:15 Uhr 

Saaleinlass 19:00 Uhr  

Eintritt: € 8,--  

Personen und ihre Darsteller:  

Bartholomäus Wildmoser Bauer - Pfausler Werner  

Peter sein Sohn - Köll Martin 

Lelle Krüger seine Nichte -   Michi Mayr  

 

Weitere 
Veranstaltungen  

Ausstellung  

 
Ball, Umzug 

 
Fest, Brauchtum  

 
Jugend 

 
Kirche/Religion  

 
Kulinarisches  

 
Messe, Kongress, Markt  

 
Musik, Konzerte  

 
Sonstige 

 
Sport, Freizeit  

 
Theater, Kabarett, Show  

 
Versammlung  

 

 

 

http://www.roppen.at/system/web/veranstaltung.aspx?menuonr=218697079&sprache=1&lq=1&pk_campaign=+Veranstaltungsnewsletter+06.10.2017+-+20.10.2017&pk_kwd=Zivilschutz-Probealarm&pk_action_name=Newsletter%2f+Veranstaltungsnewsletter%2f&detailonr=225285476-316&rId=4ff2da7e-60be-4b7f-8594-a08a096c8dff&aId=f4a506f4-97fe-4c3f-af9b-45e9c9c44527
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Ignaz Holzer Bürgermeister - Schnöll Gebi  

Rosalinde (Rosl) seine Frau -  Schauer Alexandra  

Vreni seine Tochter - Pfausler Sarah  

Malwine Magd beim Wildmoser - Krismayr Jolanda  

 

Souffleuse Köll Irina  

Regie: Krismayr Carlo  

Theaterkarten können bei Pfausler Martha unter +43 650 

4604628 reserviert werden, 

Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich. 

Auf zahlreichen Besuch freut sich die Volksbühne Roppen! 

  

Weitere ...  
 

 

 

 

Gemeinde Roppen, Mairhof 33, 6426 Roppen  

Tel: +43 5417 5210 Fax: +43 5417 5210-15  

Web: http://www.roppen.at E-Mail: amtsleiter@roppen.tirol.gv.at  

 

 

 

   

 
 

http://www.roppen.at/system/web/veranstaltung.aspx?menuonr=218697079&sprache=1&lq=1&pk_campaign=+Veranstaltungsnewsletter+06.10.2017+-+20.10.2017&pk_kwd=Theatervorstellung&pk_action_name=Newsletter%2f+Veranstaltungsnewsletter%2f&detailonr=225222410-316&rId=4ff2da7e-60be-4b7f-8594-a08a096c8dff&aId=f4a506f4-97fe-4c3f-af9b-45e9c9c44527
http://www.roppen.at/
mailto:amtsleiter@roppen.tirol.gv.at






Stockschießen 



Supersnow eröffnete Stützpunkt in Roppen / Tirol 

Neues Lager.-, Wartungs.- und Logistikzentrum zur Betreuung der 

Kunden im Alpenraum eröffnet. 

 

Supersnow auf dem westlichen Markt - die offizielle Eröffnung des neuen 

Supersnow-Stützpunktes in Tirol / Österreich. 

 

An der Eröffnungsgala nahmen viele Persönlichkeiten aus der Beschneiungs- 

und Seilbahnbranche teil. Zu den Gästen zählten unter anderem Adam Malysz, 

Apoloniusz Tajner, der Bürgermeister von Roppen – Ingo Mayr, anerkannte 

Politiker wie Jürgen Bodenseher und Jakob Wolf. Die Feier wurde von der 

österreichischen Moderatorin Isabella Krassnitzer moderiert. 

 

Supersnow hat alle Anstrengungen unternommen wurden, um diesen Abend 

unvergesslich zu machen. Neue Perspektiven sollten eröffnet und langfristige 

Beziehungen für die Niederlassung in Roppen geknüpft werden. Es gab viele 

Highlights mit polnischen und tiroler Akzenten. 

 

Die Supersnow GmbH ist eine Tochtergesellschaft von Supersnow S.A. ,einem 

polnischen Unternehmen, das bereits 17 Jahre auf dem Markt ist. Die 

Entscheidung, eine neue Niederlassung zu gründen, wurde entsprechend einer 

langfristigen Entwicklungsstrategie getroffen. Ziel der Investition ist es, die 

breite Produktpalette von Supersnow in Westeuropa kundennah bereitzustellen, 

ein effektiver Kundenservice, eine schnelle Ausführung von Projekten und das 

Bestreben, den Kunden die führenden, innovativen Lösungen für die 

Beschneiungsindustrie anbieten zu können. 

 

 

 

 

 

 

Bericht im Seilbahnnet 

 

 

 

http://www.seilbahn.net/snn/konfig/uploads/bilder/8148_2_gr.jpg
http://www.seilbahn.net/snn/konfig/uploads/bilder/8148_1_gr.jpg
http://www.seilbahn.net/snn/konfig/uploads/bilder/8148_0_gr.jpg


Theater 



Theaterverein 

Roppen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



Paula Thuille geb. Gstrein Parte 



Turnen Sport 



Lorian Velciov Parte 



Voices Chor Musik 



Volksbefragung Olympia 2026 | Gemeinde Roppen  

Wahlbeteiligung  

Stimmberechtigte 1.338  

Abgegebene Stimmen 905 67,64% 

...davon gültige 899 99,34% 

...davon ungültige 6 0,66% 

Frage  Stimmen % 

Soll das Land Tirol ein selbstbewusstes 

Angebot für nachhaltige, regional 

angepasste sowie wirtschaftlich und 

ökologisch vertretbare Olympische und 

Paralympische Winterspiele Innsbruck-

Tirol 2026 legen? JA 

467 51,95% 

Soll das Land Tirol ein selbstbewusstes 

Angebot für nachhaltige, regional 

angepasste sowie wirtschaftlich und 

ökologisch vertretbare Olympische und 

Paralympische Winterspiele Innsbruck-

Tirol 2026 legen? NEIN 

432 48,05% 

Verteilungsgrafik: Bitte bewegen Sie den Cursor über die 

Grafik, um die zugehörige Tabellenzeile zu markieren.  
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